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über die 1. Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Gyhum am Donnerstag, 
dem 26.01.2012, 15:00 Uhr, im Gaststätte "Niedersachsen-Hof" in Gyhum-Sick. 
 
Anwesend: 
Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Jörg Vogt  
Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Susanne Dörfler  
Ratsfrau Michaela Holsten Vertretung für Herrn Günter Baden 
Ratsfrau Sylvia Hübner Vertretung für Herrn Ralf Grabau 
Ratsherr Hans-Heiner Köhnken  
Ratsherr Anno Lenthe, von (bis 16.45 Uhr TOP 6 anwesend) 
Ratsherr Günter Röhrs  
Hinzugewählte/r 
Herr Dietrich Jaletzky  
Verwaltung 
Samtgemeindeamts-
rat 

Michael Körner  
Protokollführerin Andrea Schönebeck  
Technischer Ange-
stellter 

Günter Witte  
 
Abwesend: 
Ausschussmitglieder 
Ratsherr Günter Baden  
Ratsherr Ralf Grabau  
Hinzugewählte/r 
Herr Olaf Parschau (fehlt entschuldigt) 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 

Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-

tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 
 Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt, mit der Behandlung der TOP 8 

und 9 in nichtöffentlicher Sitzung. 
 
3. Bericht 
 a) Herr Körner berichtet, dass die Samtgemeinde Zeven eine Arbeitsgruppe mit Herrn Kör-

ner, Herrn Ringen und Herrn Vollmer für die widerrechtliche Nutzung gemeindeeigener 
Wirtschaftswege gebildet hat. 
Das Katasteramt hat Luftbilder geliefert, in denen die Grenzen der gemeindlichen 
Grundstücke von Badenstedt zu sehen sind. Anhand dieser Pläne konnte eine Vorprü-
fung der Nutzung der Wegeflächen vorgenommen werden. Die Ergebnisse wurden vor 
Ort überprüft, mit Fotos dokumentiert und in einer Liste zusammengefasst. Sie enthält 
auch eine Maßnahmenempfehlung für jeden Weg. 
Diese Bestandsaufnahme wurde noch mit überschaubarem Arbeitsaufwand erstellt, die 
Umsetzung der Folgemaßnahmen werden jedoch wesentlich umfangreicher und zeit-
aufwändiger ausfallen. 
Das weitere Vorgehen für die Gemeinde Gyhum ist zu überdenken bzw. festzulegen. 
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